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Text- und Bild-Downlowd unter www.rusch.ch/presse 
»Tele-Seminare« – Seminare per Telefon – erobern nun auch den deutschen Sprachraum

Wie so oft sind die Amerikaner Vorreiter bei Weiterbildungstrends. In letzter Zeit werden dort vermehrt so genannte »Tele-Seminare« angeboten. Der Grund dafür liegt nicht in den Distanzen zu den Seminarcentern, denn es gibt wahrscheinlich kein Land mit einer grösseren Dichte von Seminartrainern als Amerika; vielmehr sind räumliche wie zeitliche Flexibilität und Kürze die unbestreitbaren Vorzüge. Auch in Deutschland, in der Schweiz und in Österreich gibt es nun die ersten Tele-Seminare. Vorreiter hier ist das Alex Rusch Institut, welches bereits seit rund zwei Jahren jeden Monat mindestes ein Tele-Seminar durchführt. Der bisherige Rekord waren 351 Anmeldungen für ein Tele-Seminar. 

Der Begriff »Tele-Seminar« scheint auf den ersten Blick etwas zweideutig zu sein. Wir alle kennen das Schulfernsehen mit dem Begriff »Telekolleg«, in dem auch der Wortbestandteil »Tele« vorkommt. »Tele-Seminare« haben jedoch nichts mit dem Fernsehen, mit Television, zu tun, sondern mit dem Telefon. Ursprünglich kommt »tele« aus dem Griechischen und bedeutet »fern«.Es handelt sich um kurze Seminare von in der Regel rund einer Stunde Dauer, die man nicht in einem Vortragssaal oder einem Seminarraum besucht, sondern an denen man über das Telefon zu einer definierten Zeit teilnimmt. 

Zu den Pionieren auf dem Gebiet der Tele-Seminare gehört im deutschen Sprachraum das Alex Rusch Institut. Alex S. Rusch hat sich insbesondere als Verleger des Rusch Verlages, des führenden Hörbuch-Verlages für die Themenbereiche Management/Verkauf/Lebenserfolg im deutschen Sprachraum, als Gründer der auflagenstarken Zeitschrift »Noch erfolgreicher!« sowie als Seminarveranstalter einen Namen gemacht hat. Er ist stets bemüht, die Palette der Produkte und Dienstleistungen seiner Firmengruppe mit Angeboten zu bereichern, die optimal zu seiner Zielgruppe passen und dieser einen grossen Nutzen bieten.  

Alex S. Rusch schreibt auf seiner Website www.alexrusch.com/tele-seminare : »Der Vorteil gegenüber einer DVD, einem Buch oder einem Hörbuch ist, dass man einen fixen Termin hat (= externer Anstoss). Zudem kann man am Schluss und zum Teil auch in der Mitte des Tele-Seminars Fragen stellen (= interaktiv).«

Ein weiterer Vorteil ist selbstverständlich auch die Tatsache, dass Reisezeiten und -kosten wegfallen. Und man kann überall, wo es ein Handy oder ein Telefon gibt, an dem Seminar teilnehmen, zum Beispiel auch von einem Ferienhaus im Ausland aus.

Nach erfolgter Anmeldung erhalten die Teilnehmer eine Telefon-Nummer zusammen mit einer virtuellen Raum-Nummer und einem Code. Dann braucht man sich nur noch zur definierten Zeit einzuwählen. Zudem erhalt man zwei Tage vor dem Tele-Seminar ein rund 20-seitiges Arbeitsbuch in PDF-Form, welches mit einer separaten E-Mail übermittelt wird.

In der Regel führt Alex S. Rusch die Tele-Seminar des Alex Rusch Institut selbst durch. Im ersten Drittel bringt er jeweils eigene Tipps und Strategien zum entsprechenden Tele-Seminar-Thema. Danach öffnet er die Leitung für den ersten prominenten VIP-Gast und führt ein längeres Einzelinterview durch. Im Anschluss werden alle Leitungen auf »laut« geschaltet, und die Teilnehmer können erste Fragen stellen. Dann werden wieder alle auf »stumm« geschaltet, und der zweite VIP-Gast kommt zum Zuge, wiederum in einem längeren Einzelinterview mit Alex S. Rusch. Ganz am Schluss werden wieder alle Leitungen für Teilnehmer-Fragen geöffnet. 

Ein Tele-Seminar des Alex Rusch Instituts dauert in der Regel 70 Minuten. Es wird immer ein Mitschnitt erstellt. Der Sprechteil von Alex S. Rusch hat praktisch Studio-Qualität, weil hier Profi-Geräte zum Einsatz kommen, die Sprache der zwei VIP-Gäste sowie der Teilnehmer hat gute Telefon-Qualität. Die Mitschnitte zusammen mit den Arbeitsbüchern werden dann auch über den Rusch-Produkt-Shop auf CD sowie über den Rusch-Download-Shop als Download nachträglich angeboten.

